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Bezirksoberliga Herren Nord

TSV Neustadt : TK Berenbostel 
Sonntag, 16.04.2023, 15:00 Uhr

Mecklenburg in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Sönke Mecklenburg sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksoberliga Herren Nord nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TK Berenbostel besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TK Berenbostel, vielleicht auch
aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Sönke Mecklenburg,
der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen Sieg fuhren Mecklenburg / Dudek bei ihrem 3:1 gegen
Just / Bannert ein. Freiter / Gerlinski hatten ihre Gegner Feige / Finke beim ungefährdeten 3:0
insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Mit 6:11, 11:5, 7:11, 9:11 verloren
hingegen Hein / Köhler ihre Partie gegen Schaper / Ernst. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Zähler für das Team verpasste Stefan
Freiter bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Jan-Christopher Just. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Just endete. Beim
nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Nico Feige zeigte Sönke Mecklenburg dagegen seinem
Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 11:3, 11:7, 11:7 gegen Friedrich Finke fand Jan
Gerlinski von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Jan Dudek Christian Bannert in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Christian Hein hatte am Nachbartisch seinen
Gegner Stefan Ernst beim ungefährdeten 13:11, 11:7, 11:6 recht sicher im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Auf dem falschen Fuß erwischte Fabian Köhler seinen Gegner Timo Schaper beim
eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TSV
Neustadt und des TK Berenbostel in die Box. Ausreichend spielerische Mittel hatte Stefan Freiter
letztlich parat, um sich gegen Nico Feige durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sönke Mecklenburg den Gastspieler Jan-Christopher
Just in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TSV Neustadt die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Neustadt die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 10:26 bei 5 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TK Berenbostel geht es stattdessen am 23.04.2023 gegen den SSV Langenhagen
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Neustadt

Doppel: Mecklenburg / Dudek 1:0, Freiter / Gerlinski 1:0, Hein / Köhler 0:1 
Einzel: S. Freiter 1:1, S. Mecklenburg 2:0, J. Gerlinski 1:0, J. Dudek 1:0, C. Hein 1:0, F. Köhler 1:0 

 TK Berenbostel
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Doppel: Feige / Finke 0:1, Just / Bannert 0:1, Schaper / Ernst 1:0 
Einzel: N. Feige 0:2, J. Just 1:1, C. Bannert 0:1, F. Finke 0:1, T. Schaper 0:1, S. Ernst 0:1


